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Bezirksliga Jungen 19

SSV Pennigsehl-Mainsche : TSV Schwalbe Tündern 
Sonntag, 07.01.2024, 14:00 Uhr

Thiemann fixiert zwei Punkte für den SSV Pennigsehl-
Mainsche

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam des SSV Pennigsehl-Mainsche, als
Finn Ole Thiemann das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den
TSV Schwalbe Tündern bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Jungen
19 mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Thiemann und Blesse, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 3
Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Anlaufschwierigkeiten mussten Thiemann / Blesse zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Gräpel / Blesse
Bertram / Silajdzic in fünf Sätzen. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Die richtige
Taktik hatte Finn Ole Thiemann beim 3:0-Sieg gegen Mak Silajdzic von Beginn an. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Mathis Blesse Ferdinand Bertram in fünf Sätzen. Beim Stand von 4:0
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Louis Gräpel nachfolgend gegen Bêlan Khouder. Nichts auszurichten hatte indes dann
Maurice Blesse bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Niclas Bode. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:1. Finn Ole Thiemann machte mit Ferdinand Bertram beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Mathis Blesse hatte im Einzel gegen
Mak Silajdzic am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Niclas Bode musste Louis Gräpel Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was ein Spielverlauf! Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bode endete. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Maurice Blesse bekam es nun mit Bêlan Khouder zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Maurice Blesse am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SSV
Pennigsehl-Mainsche die Halle.

Nach diesem Sieg des SSV Pennigsehl-Mainsche geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2024
gegen den MTV Groß-Buchholz, während der TSV Schwalbe Tündern am 13.01.2024 gegen den
TSV Todenmann-Rinteln antritt.

 Statistik:
 SSV Pennigsehl-Mainsche

Doppel: Thiemann / Blesse 1:0, Gräpel / Blesse 1:0 
Einzel: F. Thiemann 2:0, M. Blesse 2:0, L. Gräpel 1:1, M. Blesse 1:1 

 TSV Schwalbe Tündern
Doppel: Bode / Khouder 0:1, Bertram / Silajdzic 0:1 
Einzel: F. Bertram 0:2, M. Silajdzic 0:2, N. Bode 2:0, B. Khouder 0:2


